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Der nächste „Löbtauer 
Anzeiger“ erscheint am 
28.06.2017. Redaktions- 
und Anzeigenschluss dafür 
ist am 19.06.2017.
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Naußlitz. Großer Andrang 
herrschte Mitte Mai beim Tag der 
offenen Tür in der neu erbauten 
Jugendeinrichtung an der Wendel-
Hipler-Straße 13, wo Anfang Juni 
die ersten unbegleiteten auslän-
dischen minderjährigen Jugend-
lichen im Alter von 14 bis 17 Jah-
re eingezogen sind. Viele Naußlit-
zer, die in unmittelbarer Nachbar-
schaft dieser Unterkunft wohnen, 
schauten sich im Gebäude um und 
kamen mit Vertretern des Jugend-
amtes und dem Betreiber ins Ge-
spräch. Maximal 23 Jugendliche 
werden künftig in dieser Unter-
kunft leben. Sozialpädagogisch be-
treut werden sie im Auftrag des Ju-
gendamtes rund um die  Uhr von 
pädagogischem Fachpersonal der 
empatis – Jugendhilfe GmbH, ein 
Träger der freien Jugendhilfe. Zu 
jeder Zeit ist mindestens ein Be-
treuer vor Ort. Das Familienge-
richt bestellt für jeden Jugendli-
chen einen Vormund, der sich um 
alle behördlichen Belange küm-
mert. Die Jugendlichen wohnen 

Jugendeinrichtung an der Wendel-Hipler-Straße eröffnet
überwiegend in Zwei-Bett-Zim-
mern. Vier Jugendliche teilen sich 
ein Bad. Die hellen, modernen 
Zimmer sind zweckmäßig einge-
richtet. Neben einem Essensraum, 
in dem die Jugendlichen gemein-
sam die Mahlzeiten einnehmen, 
gibt es Gemeinschaftsräume, einen 
Entspannungsraum, aber auch ei-
nen Sportraum sowie Räume für 
künftige Kreativangebote. Die Ju-
gendlichen besuchen tagsüber 
eine Schule in der näheren Umge-
bung oder beginnen eine Ausbil-
dung bei entsprechenden Deutsch-
kenntnissen und Nachweisen des 
Schulbesuches. Die Nachmittage 
verbringen sie wie andere Jugend-
liche auch, erledigen Hausaufga-
ben, treffen sich mit Freunden, be-
suchen zusätzliche Deutschkurse 
oder gehen in Sportvereine. Auf 
dem Gelände der Unterkunft ha-
ben sie die Möglichkeit, Tischten-
nis und Tischkicker zu spielen oder 
Basketballkörbe zu werfen. Der ur-
sprüngliche Standort dieses Bas-
ketballkorbs soll noch verändert 

werden, damit die am Korb vor-
beigeworfenen Bälle nicht ständig 
in der angrenzenden Kleingarten-
sparte landen. 
Das Betreuungskonzept sieht vor, 
den Jugendlichen eine Alltags-
struktur zu vermitteln, Hilfe bei 
Behördengängen oder Arztbesu-
chen zu geben und sie dabei zu un-
terstützen, sich in Dresden eigen-
ständig zurechtzufinden. Künftig 
plant Andreas Schönwald, Sozial-
pädagoge und Inhaber der emaptis 
Jugendhilfe GmbH, in der Einrich-
tung Angebote zu schaffen, die von 
den Jugendlichen der Unterkunft 
und den Jugendlichen im Wohn-
umfeld gemeinsam genutzt wer-
den können. 
Zum Tag der offenen Tür stellte 
sich auch das Netzwerk „Willkom-
men in Löbtau“ den Besuchern vor. 
Das Netzwerk wird in naher Zu-
kunft mit den Sozialpädagogen 
ins Gespräch kommen, inwieweit 
die Jugendlichen mit zusätzlichen 
ehrenamtlichen Angeboten unter-
stützt werden können. 	 (ct)

Andreas Schönwald, Sozialpädagoge und Inhaber der emaptis Jugendhilfe GmbH, vor der Einrichtung. 	
	�  Foto: Claudia Trache

Offenheit gegen Vorurteile

Im Dresdner Westen tut sich 
was  – und das seit 949  Jahren. 
Wo einst Gesteinsformationen 
wuchsen und später Kühe wei-
deten, formen ideenreiche Bür-
ger ihren Stadtteil heute selbst. 
Dafür steht das Maskottchen der 
Kuh von Löbte – eine Augenwei-
de! Zum Westhangfest sucht die 
Löbtauer Runde öffentlich ihren 
Namen.

�� Wie heißt die Kuh?
Auf dem Westhangfest am 
11. Juni, ab 11 Uhr, sind die Löb-
tauer Runde und ihre Akteu-
re mit einem Stand am Amalie-
Dietrich-Platz präsent. Im Mit-
telpunkt: Die Kuh von Löbte. 
Das Maskottchen, wahlweise als 
liebevoll von Löbtauern herge-
stellter Fingerhut oder Plüsch-
tier, transportiert den Geist des 
950. Jubiläums von Löbtau 2018. 
Die bereits eingegangenen Vor-
schläge für Namen werden auf 
einer Pinnwand vorgestellt und 
können von allen ergänzt wer-
den. Im Juli entscheiden Löbtau-
er Runde und Löbtop e. V. über 
ihren Favoriten. 
Weitere Gründe für einen Be-
such: Die Fingerhutkühe kön-
nen selbst bemalt werden. Mar-
lis Goethe von der AG Löbtau-
er Geschichte stellt ihre Fotos 
von „Löbtauer Türen“ aus, die 
auch zum Verkauf stehen. Der 
Hosentaschenkulturwegweiser 
„01159“ kann erworben werden. 
Ein Vorabzug des historischen 
Stadtteilheftes liegt aus. Zuguns-
ten der Arbeit der „Cowgirls“ 
und „-boys“ des Löbtop steht zu-
dem eine wundervolle Kuhspar-
büchse bereit, die bis zum Ju-
biläum durch Löbtau wandern 
wird. Und natürlich können die 
Plüschkühe bestaunt und vorbe-
stellt werden.

�� Was ist noch los?
Am 1.  Juli, ab 17 Uhr, findet eine 
Festveranstaltung zum 200. Todes-
tag von Abraham Werner auf dem 
Neuen Annenfriedhof statt. Denk 
Mal Fort! e. V. und Friedhofsver-
waltung laden zur Enthüllung ei-
ner neuen Infotafel und ab 18 Uhr 
zu einer gesteinskundlichen Grab-
denkmalführung. 	 (Felix Liebig)

Kontakt:
Sprecher der Löbtauer Runde
Angela Bösche & Felix Liebig

Telefon: 4662766
E-Mail: sprecher@loebtau.org

Internet: www.loebtau.org

Neues aus der 
Löbtauer Runde:

Am 11.  Juni endet die Bewer-
bungsfrist für den Dresdner In-
tegrationspreis. Initiativen, Ver-
eine und Unternehmen sind auf-
gefordert, ihre Vorschläge ein-
zureichen. Mit dem Dresdner 
Integrationspreis zeichnet der 
Oberbürgermeister Projekte 
aus, die sich der Integration von 

Migrantinnen und Migranten 
sowie dem interkulturellen Aus-
tausch widmen. Die Auszeich-
nung ging im letzten Jahr an Pro-
fessor Michael Kobel und die von 
ihm geleitete AG Ausbildung und 
Arbeit des Netzwerkes „Willkom-
men in Löbtau“. Der Integrati-
onspreis wird am 1.  Oktober im 

Rahmen der Interkulturellen Tage 
feierlich überreicht. Er ist mit 
5.000 Euro dotiert. 
Das Antragsformular und die 
Teilnahmebedingungen sind im 
Internet unter www.dresden.de/
integrationspreis zu finden. An-
fragen per E-Mail: integrations-
preis@dresden.de. 	 (LA)

Dresdner Integrationspreis

Liebe Leser,
zwei neue Spielzeuge erobern 
derzeit viele Kinderzimmer und 
Schulhöfe – die Rede ist vom 
Fidget Spinner und dem Fid-
get Cube. Beim Fidget Spinner 
handelt es sich um einen Hand-
kreisel, in dessen Mitte sich ein 
Kugellager befindet, mit dessen 
Hilfe der Kreisel mit entspre-
chender Geschicklichkeit in 
lang anhaltende Rotation ver-
setzt werden kann. Der Fidget 
Cube ist ein kleiner Würfel, bei 
dem verschiedene Druck- und 
Tastelemente vorhanden sind 
und teilweise für Klickgeräu-
sche sorgen. 

Ähnliche Spielzeuge gab es zwar 
schon länger, aber statt Massen-
ware ursprünglich eher als Ni-
schenprodukt zum Abbau von 
Nervosität und Stress. 

Wenn man sich manche Veröf-
fentlichungen über diese Spiel-
zeuge durchliest, könnte man 
meinen, es handelt sich um 
„Wundermittel“. Vielleicht ist ja 
etwas dran?

In einem Gespräch mit einem 
Lehrer erfuhr ich, dass die bei-
den Spielzeuge sogar dabei hel-
fen, dass sich Schüler, die bisher 
in den Schulpausen an ihren 
Smartphones „klebten“, leichter 
davon lösen können. 

Ihr Steffen Dietrich

Am 16.  Juni warten von 18  Uhr 
bis in die Nacht gegen 1 Uhr zur 
Langen Nacht der Wissenschaf-
ten 650 Veranstaltungen auf neu-
gierige Besucher. Unter dem dies-
jährigen Motto „Eine Nacht, die 
Wissen schafft“ öffnen wieder 
zahlreiche Dresdner Forschungs-
einrichtungen, Universität, 
Hochschulen, unabhängige Insti-
tute und forschungsnahe Unter-
nehmen ihre Türen. Dabei kann 
erkundet werden, was im Rah-
men der Dresdner Wissenschaft 
und Forschung entsteht, entdeckt 
und entwickelt wird. Dazu gibt 
es Vorträge, Experimente und 
Führungen. Genaue Details zum 
Programm sind u. a. im Internet 
unter www.wissenschaftsnacht-
dresden.de zu finden. 	 (LA) 

Lange Nacht der 
Wissenschaften
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Service | Veranstaltungen

Offenes Rathaus
Große Plakate im Stadtbild wer-
ben derzeit für den Tag des of-
fenen Rathauses, Dr.-Külz-
Ring  19: Am 10.  Juni laden die 
Verwaltung der Landeshaupt-
stadt und der Stadtrat zum Mit-
machen, Mitreden und Mitbe-
stimmen ein. Es geht um Fragen 
der Stadtpolitik und wie Beteili-
gung noch besser gelingen kann. 
Drumherum wird ein abwechs-
lungsreiches Programm für die 
ganze Familie geboten. �  (StZ)

Kleinanzeigen

Für das letzte Geleit

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner- 
stadtteilzeitungen.de

Faszination Brunnen
Mit einem besonderen Schau-
spiel begann der diesjährige 
Brunnentag am 6. Mai: Im Takt 
der Ouvertüre der Oper „Wil-
helm Tell“ „tanzten“ die Fontä-
nen der drei Wasserbecken vor 
dem Kulturpalast. Die Wasser-
spiele waren im Zuge der Er-
weiterung des Kulturpalastes 
grundlegend saniert und origi-
nalgetreu wieder aufgebaut wor-
den. Seit Ende April sprudeln sie 
wieder und beleben das Stadtbild 
an der Wilsdruffer Straße. Die 
Brunnen waren 1969 entstan-
den. Details zur Rekonstruktion 
erfuhren die Besucher von Was-
sertechniker Detlef Eilfeld und 
Landschaftsarchitektin Julia 
Kretzschmar. Besichtigt werden 

Dank Zahlreicher UnterwasserScheinwerfer können die Fontänen in 
verschiedenen Farben leuchten. � Foto: Pohl

konnten auch die Brunnenan-
lagen auf dem Altmarkt, ein-
schließlich der Technikräume. 
Rund 300  Brunnenliebhaber 
waren der Einladung gefolgt, 
trotz der Irritationen im Vor-
feld. Detlef Eilfeld und Eber-
hard Grundmann hatten kurz-
fristig einen „kleinen“ Brun-
nentag organisiert, nachdem 
die Stadt sich als Veranstalter 
zurückgezogen hatte. Die Be-
sucher wurden gefragt, ob sie 
für eine Fortsetzung sind, viele 
kreuzten ein „Ja“ auf dem Fly-
er an. Im nächsten Jahr könnte 
Jubiläum gefeiert werden  – der 
20. Brunnentag steht an. Det-
lef Eilfeld möchte auf jeden Fall 
weitermachen. � (C. P.)

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Geschäftsstelle Cotta
Bramschstr. 11, 01159 Dresden

Telefon 4 24 36 43

Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01 

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

 BAUMFÄLLUNG

    MIT SEILTECHNIK 

inkl. Entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

TEAM ALPIN GmbH

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Blutplasma spenden · Leben retten · 
Aufwandsentschädigung erhalten 
Infos: 0351-27 22 60  
www.plasmaspende-dresden.de 
Jetzt Spende-Termin vereinbaren!

Dringend  
Helden gesucht!

Wir suchen Nachhilfelehrer/in – 
gerne Studenten, Akademiker 
oder Pensionäre – für die Fächer 
Englisch bis Sekundarstufe  2, 
Mathe/Deutsch für Grund- und 
Realschule. Interessiert? 
Studienkreis Dresden-Klotzsche, 
Tel.: 0351 8901550

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Am 11.  Mai ging das Dresdner 
JugendBeratungsCenter an den 
Start. Es befindet sich im Ge-
bäude des Jobcenters, Budapes-
ter Straße  30, und dient für Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne als Anlaufstelle für berufliche 
Beratung, Orientierung und Un-
terstützung. Die Agentur für Ar-
beit Dresden, das Jobcenter und 
das städtische Jugendamt arbei-
ten bei diesem Projekt vor Ort 
zusammen. So kann eine opti-
mierte Beratung und Förderung 
„aus einer Hand“ erfolgen. Rein 
rechnerisch standen im abgelau-
fenen Ausbildungsjahr  1,2 Aus-
bildungsstellen pro gemeldeten 
Bewerber zur Verfügung. Damit 
besteht derzeit auch für junge 

Verbesserte Chancen

Leute, die bisher mangels Berufs-
ausbildung nur Helfertätigkeiten 
verrichten konnten, die Chan-
ce, eine Berufsausbildung nach-
zuholen. Jan Pratzka, Geschäfts-
führer des Jobcenters Dresden, 
brachte die Notwendigkeit des 
JugendBeratungsCenters auf den 
Punkt: „Zusammen können wir 
viel bewegen, die Chancen dafür 
müssen wir nutzen. Obwohl wir 
natürlich schon seit vielen Jah-
ren gut zusammenarbeiten, wol-
len wir unsere Hilfen noch besser 
untereinander abstimmen. Damit 
wirklich keiner im Hilfesystem 
verloren geht, schaffen wir ein ge-
bündeltes Angebot“.	 (Sd)

www.dresden.de/
JugendBeratungsCenter

Der Geschäftsführer des Dresdner Jobcenters, Jan Pratzka, bei der 
Eröffnung des JugendBeratungsCenters. � Foto: Steffen Dietrich
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Gorbitz. Am 10. und 11.  Juni 
� ndet das nunmehr 11.  West-
hangfest statt. Während sich 
die Freunde der Rap-Musik am 
10.  Juni von 12 bis 19  Uhr auf 
den Westhang-Rap mit Gra�  -
ti- und Skateworkshops freu-
en können, bietet die Famili-
en-Meile am 11.  Juni von 11 bis 
18  Uhr ein buntes Programm. 
In diesem Jahr steht alles un-
ter dem Titel „Goldrausch am 
Westhang“. Mit ein wenig Fan-
tasie kann man sich Gorbitz als 
eine Gegend im Wilden Westen 
vorstellen, so wie der Organisa-
tor der Familien-Meile, Jürgen 
Czydrich vom Omse e. V.: „Der 
Westhang ist ein bisschen wie 
ein Gebirge im Vergleich zu den 
Niederungen des Elbtals. Die 
Plattenbauten sind die Felsfor-
mationen. Mit dem Gorbitzbach 

11. Westhangfest „Goldrausch am Westhang“
und dem Weidigtbach hat der 
Stadtteil auch zwei ‚reißende‘ 
Bäche“. Zwischen Merianplatz 
und Amalie-Dietrich-Platz wer-
den auf vier Bühnen Musik und 
Tanz zu erleben sein: Folk-, Par-
ty- und Lagerfeuermusik, Coun-
trymusik sowie Volkslieder aus 

alten und neuen Zeiten. Square-
Dancer und Line-Dancer zeigen 
ebenso ihr Können. Der Hobby-
Indianer Gerry Fischer aus Rö-
derau bei Riesa wird je eine klei-
ne Indianer- und Siedlergruppe 
mitbringen. In einem kleinen 
Tipi werden sie Tee servieren, 

aus dem Leben der Indianer 
und Siedler erzählen und Fra-
gen beantworten. Fast schon 
traditionell � ndet auch der mu-
sikalische Flohmarkt (neben 
dem Club Passage) statt. Inter-
essenten können sich noch bei 
Bernd Kühnel melden mit An-
gabe der benötigten Fläche und 
den angebotenen Handelsob-
jekten (0175 7893690 oder info@
support-ug.de). Bogenschießen 
und Reiten sind genauso vorge-
sehen, wie das Basteln von Fe-
derschmuck und Traumfängern. 
Groß und Klein kann sich aber 

auch auf vielfältige weitere Ak-
tivitäten freuen. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Ein Besuch des Westhangfes-
tes lohnt sich auf jeden Fall. Die 
Gäste können zur Familien-
Meile gern passend zum � ema 
gekleidet kommen, zum Beispiel 
als Indianer oder Siedler. Die 
 Familien-Meile wird traditio-
nell durch den Omse e. V. sowie 
die Eisenbahner-Wohnungsbau-
genossenscha�  Dresden organi-
siert und von der Stadt Dresden 
und ortsansässigen Firmen ge-
fördert.  (ct)

ANZEIGE

Ferienkurs Fechten
Hier lernst Du, wie es geht

Fechten, das erinnert sofort an Rit-
ter, Musketiere und die Helden der 
Star Wars Filme. Wer diesen faszi-
nierenden Kampfsport mit Florett 
und Degen schon immer mal pro-
bieren wollte, hat in den Sommer-
ferien die Gelegenheit dazu. Die 
Artos Fechtschule Dresden bie-
tet jeweils in der ersten und letzten 
Ferienwoche Anfängerkurse für 
Mädchen und Jungen im Alter von 
6 bis 14 Jahren. 
Neben den fechterischen Grund-
lagen wird vor allem Schnelligkeit, 
Koordination und Reaktionsver-
mögen trainiert. Natürlich sollen 

die Kids auch gleich fechten, daher 
ist es Trainer Robert Peche wich-
tig, dass es auch von Beginn an mit 
echten Fechtduellen zur Sache geht. 
Höhepunkt des Kurses ist ein klei-
nes Turnier, bei dem die Kinder 
in voller Fechtausrüstung richtige 
olympische Gefechte bestreiten. 
Besondere Voraussetzungen für 
die Teilnahme sind nicht notwen-
dig. Vor Ort werden die Teilneh-
mer nach Altersgruppen getrennt 
üben. Besonders für Mädchen ist 
der Kampfsport Fechten gut geeig-
net, da die Sportart Eleganz, Kampf 
und Beweglichkeit sehr gut vereint. 
Wer Spaß am Fechten hat, kann 
sein Training nach den Ferien in 
der Artos Fechtschule fortsetzen.

www.fechtschule-artos.de
Anmeldung: info@fechtschule-artos.de 

oder Tel. 8435513

Fechtkurse | Kindergeburtstage | Events

www.fechtschule-artos.de
Kleiststr. 10 c | 01129 Dresden | Telefon 0351 8435513c | 01129 Dresden | Telefon 0351 8435513

Schnupperkurse Sommerferien 2017 (3 Tage)

Kurs 1: 27.–29.06.2017 von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Kurs 2: 27.–29.06.2017 von 17.30 bis 19.30 Uhr

Kurs 3: 01.–03.08.2017 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kurs 4: 01.–03.08.2017 von 17.30 bis 19.30 Uhr 

Alter: 6 bis 14 Jahre, Kosten: 20 Euro mit Ferienpass / 30 Euro ohne Ferienpass  

Info: Sportzeug & Sportschuhe mitbringen / Fechtsachen werden gestellt 

Ort: ARTOS Fechtschule | Kleiststraße 10 c | 01129 Dresden

Schnupperkurse Sommerferien 2017 (3 Tage)Schnupperkurse Sommerferien 2017 (3 Tage)Schnupperkurse Sommerferien 2017 (3 Tage)
Die Teilnahme am Kurs berechtigt  

zur Teilnahme an zwei Tagen  

kostenfreiem Probetraining  

nach den Sommerferien 2017.

ANZEIGE

Zappelphilip und Traumsuse
Seit April diesen Jahres bietet die 
Ergotherapie Liebscher Neuro-
feedback an. Doch was ist Neuro-
feedback? Neurofeedback ist eine 
computergestützte Trainings-
methode, bei welcher sonst nicht 
wahrnehmbare Aktivitäten des 
Gehirns (=  Neuro) über einen 
Verstärker rückgemeldet (= Feed-
back) werden. Dazu werden wäh-
rend des Neurofeedbacks mehrere 
Elektroden am Kopf angebracht 
und die Hirnaktivität auf einem 
Bildschirm wiedergegeben. Nun 
erhält der Patient die Au� orde-
rung, ein Motiv auf einem Com-
puterbildschirm gedanklich zu 
bewegen. Hierbei werden gezielt 
Konzentration und Entspannung 
trainiert. Nach dem Prinzip der 
operanten Konditionierung erhält 
der Patient bei erfolgreicher Ab-
solvierung der Au� orderung eine 
positive Verstärkung (z. B. durch 
optische oder akustische Reize), 

um die gewünschten Veränderun-
gen der Hirnaktivität zu bestär-
ken. Sobald dieses Prinzip verin-
nerlicht ist, soll es durch häu� ges 
Training in verschiedenen Situati-
onen in den Alltag integriert wer-
den. Ziel ist die Entwicklung von 
Selbstkontrolle und die Verbes-
serung der Selbstwahrnehmung. 
Dies ist besonders wichtig bei Un-
aufmerksamkeit und Hyperak-
tivität, Symptomen von ADHS. 
Aber auch bei Epilepsie, Migräne 
und Schlaf problemen kann diese 
Methode angewendet werden. 
Für Fragen und weitere Informa-
tionen stehen Ihnen jederzeit Frau 
Sowieja (ehem. Liebscher) und 
ihre Kolleginnen in der Ergothe-
rapie Liebscher zur Verfügung.

Kontakt: Tel. 0351 48249963
Mobil: 0172 4263887

E-Mail: liebschermandy@web.de
Website: www.ergotherapie-liebscher.net

Freikartenverlosung
Wir verlosen 3 x 2 Freikarten für 
den Besuch der Ausstellung „Die 
Terrakottaarmee & das Ver-
mächtnis des Ewigen Kaisers“ in 
der Zeitenströmung, Königsbrü-
cker Str. 96. Mit etwas Glück kön-
nen Sie gewinnen. Senden Sie bis 
14. Juni 2017 eine E-Mail mit dem 
Betre�  „Freikarten Terrakottaar-
mee“ an  stadtteilzeitungen@sa-
xonia-verlag.de und geben Sie 
Ihre Telefonnummer und Adres-
se an. Die Gewinner werden be-
nachrichtigt, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. VIEL GLÜCK!

Wir bieten Jobs von A bis–Z!
Vollzeit, Teilzeit, Minijobs – Du entscheidest!  
Vergeude keine Zeit mit Deiner Jobsuche, das  

übernimmt Abis Albrecht für Dich.

Jetzt bewerben:
Abis Albrecht GmbH

Tharandter Str. 13 
01159 Dresden

dresden@abis-albrecht.de
Tel. 0351 46446880

iDL
Durch uns sparen Sie Geld.

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, Rentner 
und Immobilienbesitzer.

Beratungsstelle: 
01127 Dresden 
Großenhainer Str. 113-115
Tel.: 03 51-84 38 72 56

Mit uns sind Sie immer einen Schritt voraus!
FUSSPFLEGE ... ab jetzt wieder freie Termine

Kesselsdorfer Straße 62 | Tel. 4 12 15 09
www.friseur-elite.de

Ab sofort freie Termine!

DIE GORBITZER HÖHENPROMENADE wird sich am 11. Juni zum Westhangfest 
in eine Familienmeile mit buntem Programm verwandeln.  Foto: Dietrich
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Die Große Kreisstadt Freital hat 
sich als familienfreundliche Stadt 
mit seinem Angebotsmix aus Frei-
zeit-, Kultur- und Dienstleistungs-
angeboten zu einem beliebten Aus-
� ugsziel für viele Dresdner ent-
wickelt. Freital liegt im Döhlener 
Becken zwischen den Felstälern 
des Plauenschen und des Raben-
auer Grundes. „Welch eine Fülle 
von Schönheit!“, schrieb Heinrich 
von Kleist im Jahre 1800 über sei-
ne Reise durch den Plauenschen 
Grund. Nicht nur Romantiker 
schwärmten einst von der reizvol-
len Landscha� , auch heute fühlen 
sich die Menschen von der schö-
nen Gegend angezogen. Attrak-
tive Naherholungsgebiete wie der 
Rabenauer Grund, der � arand-
ter Wald und die Dippoldiswalder 
Heide kündigen die Vorläufer des 
Erzgebirges an. Freital grenzt im 

Nordosten direkt an Dresden und 
ist an das ö� entliche Personennah-
verkehrsnetz der Landeshauptstadt 
angeschlossen. Zu den beliebtes-
ten Sehenswürdigkeiten in Freital 
zählt Schloss Burgk. Das einstige 
Rittergut bildete im 19.  Jahrhun-
dert die glanzvolle Residenz des 
Freiherrn Dathe von Burgk und 
war administrativer Mittelpunkt 
des 1819 gegründeten Freiherrlich 
von Burgker Steinkohlen- und 
Eisenhüttenwerkes. Heute ist das 
schöne Schlossensemble ein mu-
sealer Ort mit verschiedenen Aus-
stellungen zur Bergbau-, Regional- 
und Dresdner Kunstgeschichte, 
aber auch eine beliebte Stätte für 
kulturelle Open-Air-Veranstaltun-
gen. Der einst regional prägende 
Industriezweig des Montanwesens 
wird durch mehrere Ausstellungen 
repräsentiert.  (PZ)

Sieh, das Gute liegt so nah... 
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        Von Mai bis September gilt:  
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ANZEIGE

Freitals Freibäder starten in die 
neue Badesaison. Seit dem 17. Mai 
stehen sie allen Badegästen o� en. 
Für die vielen kleinen „Wasser-
ratten“ rund um Freital und Dres-
den bietet das speziell auf jun-
ge Familien ausgerichtete „Win-
di“ die perfekten Voraussetzun-
gen für einen erlebnisreichen Tag. 
Zum vielseitigen Angebot gehö-
ren jederzeit überschaubare Be-
cken, zahlreiche Spielgeräte, eine 
Wasserrutsche, ein Wasserfall, 
eine Unterwasser-Massagebank, 
ein Wickelraum, Tischtennisplat-
ten, ein Spielplatz, ein Plansch-
becken in Schi� sform und viele 
Wasserspiele. Für alle, die es noch 
groß� ächiger mögen, ist das Frei-
bad „Zacke“ der richtige Anlauf-
punkt. Das 2.000  Quadratmeter 

große Schwimmbecken mit Ka-
mikaze-, Breit- und 93 Meter lan-
ger Röhrenrutsche, die Frei� äche 
mit den drei Beach-Volleyball-
plätzen, Tischtennisplatten und 
dem großen Spielplatz lassen kei-
ne Langeweile au� ommen. Die 
Kamikazerutsche wurde übri-
gens von den Rutschentestern der 
Webseite www.tuberides.de zur 
besten Kamikaze Deutschlands 
erklärt. Das „Zacke“ bietet für die 
Kleinen zusätzlichen Badespaß 

in der extra angelegten Plansch-
Ecke mit Rutsche. Kleiner Tipp: 
Am 9.  Juni � ndet hier das erste 
Nachtrutschen der Saison statt.
In beiden Bädern gibt es ein viel-
fältiges gastronomisches Angebot. 
Außerdem besteht in Zauckerode 
und am Windberg die Möglich-
keit, Zeltlager, Grill abende, Schul- 
oder Badfeste durchzuführen.
Zu empfehlen ist eine Saisonkar-
te – sie kostet 72 Euro für Erwach-
sene und 45  Euro bei den ermä-
ßigten Tarifgruppen. Der Eintritt 
für Kinder unter einem Meter 
Körpergröße ist kostenlos.

Geö� net: 9 bis 20 Uhr 
(bei gutem Badewetter)

Infos & Ö� nungszeiten unter 
www.hains.de

Schlechtwetter-Tel.: 0351 652096-0

Badespaß im „Windi“ und im „Zacke“
mit Deutschlands bester Kamikazerutsche! 

DIE GROßE IRISCHE PARTY „TAP & CLAP“  09.12. // 19:00   

Lutherstr. 2
01705 Freital 
0351-65 26 18 22
kulturhaus-freital.de 

MARKUS M.
PROFITLICH
Kabarett
09.06. | 19:30

MEDLZ
A-Cappella-Konzert

04.11. | 19:00

CHRISTINA
ROMMEL
Schokolade - das
Konzert
21.10.| 19:00

DAS
DSCHUNGEL-
BUCH
Musical
12.11.| 15:00

UWE STEIMLE
Kabarett
15.09.| 19:30

UNSERE
HIGHLIGHTS

Dresdner Straße 290
01705 Freital-Hainsberg

Tel.: 0351 6413411
Fax: 0351 6413410
Mail: Auto-Winkler@gmx.de

Service rund ums Auto

Gebraucht- & Neuwagen
Hol- & Bringdienst
Abgas- & Hauptuntersuchung
Klima- & Reifenservice

KREHER und PARTNER
Gebäudereinigung GmbH

 Unterhaltsreinigung
 Glasreinigung
 Baugrob- und Baufeinreinigung
 Hausmeisterdienste
 Grundreinigung Teppich und Hartbeläge
 Ultraschallreinigung von Lamellen und Jalousien

Dresdner Straße 343  01705 Freital www.kreher-und-partner.de
Tel. 03 51 65 26 00 57   Fax 03 51 6 44 58 81 

Alles ründlich 
sauber...

Dresdner Straße 60
01705 Freital

Tel: 0351 6491522
Mo–Fr 8:00–18:00 Sa 8:00–12:00

www.friseursalon-hein.de
info@friseursalon-hein.de

Wir freuen  
uns darauf  
Sie bald  

wieder zu  
sehen!

Margret Kaden-Walter
Friseurmeister

seit 1977

40
Jahre

Thera-cut - - - Die heiße Schere
unsere Empfehlung:

RATHAUS POTSCHAPPEL MIT Verwaltung und Dienstleistern; Rotkopf-Görg-Brunnen auf dem Bahnhofsvorplatz 
Freital Potschappel; untere Bilder: Impressionen an der Weißeritz.   Fotos: Steff en Dietrich 
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Zum Beispiel in der Bergbau-
schauanlage, die original der Un-
tertagesituation nachempfun-
den wurde, erlebt der Besucher 
hautnah den Steinkohlen- und 
Uranerzbergbau zwischen 1945 
und der Beendigung der För-
derung 1989. Die Jüngsten un-
ter den Bergbaufans kommen 
auf dem großen Erlebnisspiel-
platz „Burgkania“ auf ihre Kos-
ten. Spielerisch und kreativ kön-
nen die Kinder die Welt des Berg-
baus entdecken und erleben. Ei-
nen Hauch von Nostalgie und 
Dampfbahnromantik bietet die 
Weißeritztalbahn, die dienstäl-
teste öffentliche dampfbetriebe-
ne Schmalspurbahn Deutsch-
lands, die vom Ausgangspunkt 
am Bahnhof Freital-Hainsberg 
durch den wildromantischen Ra-
benauer Grund ins Osterzgebirge 
„schnauft“. Ein markiertes Wege-
netz auf Freitaler Flur und in der 
näheren Umgebung lädt ganz-
jährig zum Wandern ein. Ob 
vom Windberg-Plateau oder von 
Sachsens höchstgelegenem Wein-
berg im Ortsteil Pesterwitz – die 
herrliche Fernsicht kann man auf 
vielen Pfaden genießen. So auch 
vom Sächsischen Jakobspilger-
weg aus, der von Dresden kom-
mend über die Pesterwitzer und 
Wurgwitzer Höhen führt. Wer 
Spaß, Sport und Entspannung 
sucht wird in Freital viele Mög-
lichkeiten finden. Aber auch für 
den Kulturfreund hält die Stadt 
vieles bereit. 	 (PZ)

Freital feiert feste!� Veranstaltungshöhepunkte 2017
�� 4. Juni: 5. Bergmannstag auf 
Schloss Burgk
�� 9. bis 18. Juni: 5. Freitaler 
Kultur(All)Tage
�� 17. Juni: Kunst im Hof, Stadt-
teilfest rund um die Chris-
tuskirche Deuben
�� 15./16. Juli: 9. Schmalspur-
bahn-Festival der Weißeritz-
talbahn
�� 26./27. August: 18. Tage des 
offenen Weingutes in Sach-
sen – Gut Pesterwitz
�� 8. bis 10. September: Wind-
bergfest – Stadtfest in Freital, 
Festgelände Burgker Straße
�� 15. bis 17. September:  
Pesterwitzer Herbst- und 
Weinfest und Weinfest zum 
Erntedank

�� 2./3. Dezember und  
12./13. Dezember: 8. Freitaler 
Schlossadvent – Weihnachts-
markt auf Schloss Burgk

�� Kontakt:
Große Kreisstadt Freital
Tourist- & Bürgerservice
Rathaus Potschappel 
Dresdner Straße 56 
Rathaus Deuben 
Dresdner Straße 212 
01705 Freital 
Tel.: 0351 6476 0,  
E-Mail: tourist@freital.de,  
Web: www.freital.de
Interessengemeinschaft  
Weißeritztalbahn e. V. 
Bahnhof Hainsberg 
Dresdner Straße 280, 01705 Frei-
tal, Tel.: 0351 6412701
E-Mail: igw@weisseritztalbahn.de 
Web: www.weisseritztalbahn.com

...Freital feiert feste

Imbiss „Zum Wanderer“
• abwechslungsreiches Imbiss-Angebot

•  großer Biergarten mit Kinderspielplatz  
und dem ENSO-Wasserrad

•  Unsere große überdachte Grillecke lädt  
nach vorheriger Absprache zum Grillen ein

Ab 1. Mai geöffnet an Feiertagen
und von Mi. bis So. 11:00 – 17:00 Uhr

Historisches
Hotel & Restaurant

im Rabenauer Grund
mit Tagungsraum, Wellness-

bereich und Bowlingbahn
In unserem Hotelrestaurant 

empfehlen wir an Wochenenden 
eine Tischreservierung!

Di. bis Fr. ab 17:00 Uhr
Sa. + So. + Feiertag ab 12:00 Uhr

Haben Sie Wünsche außerhalb unserer Öffnungszeiten, dann rufen Sie uns einfach an!
Bahnhofstraße 23 • 01734 Rabenau • Tel. 03 51 / 460 20 61 • www.hotel-rabenauer-muehle.de

Frühling genießen – mit der Dampfeisenbahn mitten in der Natur des Rabenauer GrundesFrühling genießen – mit der Dampfeisenbahn mitten in der Natur des Rabenauer Grundes

www.ord.de

Eröffnung am 
neuen Standort!

Dresdner Straße 209 · 01705 Freital
Telefon 0351 4430414
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 18 Uhr

neuen Standort!

Wir 

freuen uns

auf Ihren

Besuch.

Ihr Team vom 
Vital-Sanitätshaus

Am 19.06.2017 um 10 Uhr 
ist es endlich so weit: 

Wir eröffnen unser neues Geschäft! 
Hierzu möchten wir Sie gerne einladen, 
an diesem Tag unser Gast zu sein.

          Rudeltstr. 62 
2-Zi.-Whg., ca. 44 m², 
Küche, Bad mit Dusche, Balkon
280,- € KM zzgl. NK
(Bj. 1924; B; 205,8 kWh; Gas)

Wohnungsgenossenschaft
„RASCHELBERG“ eG
Tel. (0351) 652097-39

          Wilhelm-Müller-Str. 2
2-Zi.-Whg., ca. 36 m², 
Kochnische, Bad mit Dusche, 
Balkon, 226,- € KM zzgl. NK
(Bj. 1950; V; 111,0 kWh; FW)

glücklich wohnen

          Rudeltstr. 62

We               Raschelberg
we-love-raschelberg.deWe               Raschelberg
we-We               Raschelberg

We               Raschelberg

Stadtteilzeitung Plauen 06/2017
90 x 50 mm

Wir fertigen für Sie exklusive Schmuckstücke

Juwelier
&

Goldschmiede

Meisterwerkstatt
Volker Stohr

Inhaberin
Sabine Stohr-Koitzsch

01705 Freital, Am Markt 1

Telefon 0351 649 17 97

www.goldschmiede-stohr.de

Tharandter Str. 13 • 01159 Dresden
Telefon 0351 48297171 

www.pflegedienst-rietzschel-dd.de

• seit Juni 2015 auch Tagespflege •

WeiSSeritztalbahn im Rabenauer Grund und das König-Albert-Denkmal auf dem Windberg.
	 Copyright: Stadt Freital/artdesign. 

Schloss Burgk. 	 Foto: Sd

Vom 31. Juli bis 4. August initi-
iert der Hainsberger SV auf dem 
Kunstrasenplatz Fußballtage 
mit qualifizierten Trainern der 

Freitaler Fussballtage
„Fußballschule TeaM-Soccer“. 
Zielgruppe sind Kinder ab 4 Jah-
re. Weitere Infos auf www.team-
soccer.de 	 (PZ)
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Gorbitz. Im Rahmen des West-
hangfestes � ndet am 10. Juni, von 
12 bis 19 Uhr, der 11. Westhang-
Rap im Skate-Park Omsewitzer 
Ring statt, in diesem Jahr unter 
dem Motto „Gorbitz wa’S‘katen“. 
2008 organisierte SCHLITZO-
PHREN die Rap-Veranstaltung 
und prägte den Namen „West-
hang-Rap“. In diesem Jahr ist der 
gebürtige Gorbitzer wiederum 
der Cheforganisator. Gemeinsam 
mit einem Team junger Erwach-
sener entstand die Idee, diesmal 
pa ral lel zur Musik auch einen 
Gra�  ti- sowie Skateworkshop 
anzubieten. Ganztägig können 

Westhang-Rap „Gorbitz wa’S‘katen“
Neulinge vorbeikommen und er-
halten Unterstützung bei ihren 
ersten Skate- oder Gra�  tischrit-
ten. Aber auch Fortgeschrittene 
sind willkommen, ihr Können zu 
zeigen. Die Eisenbahner-Woh-
nungsbaugenossenscha�  Dres-
den eG stellt den Skate-Park zur 
Verfügung. In diesem können die 
Skateelemente mit Gra�  ti neu 
gestaltet werden. Auf der Rap-
Bühne werden im Laufe des Ta-
ges zehn Acts zu erleben sein, un-
ter anderem die Dresdner Rapper 
Mob44, Cyruz, MoJane und Por-
ta  & Feezy. Unterstützt wird der 
Westhang Rap von der Treberhilfe 

Dresden  e. V.  – Westhang Mobil, 
gesponsert von � ink BIG! (Ju-
gendprogramm der Telefonica 
Sti� ung und Deutschen Kinder- 
und Jugendsti� ung gemeinsam 
mit O2) und dem Quartiersma-
nagement Gorbitz.  (ct)

Am 10./11. Juni ist MieterTag
Bezug im Bauabschnitt I ab 27. September 2017

Mit wachsendem Interesse verfol-
gen die Bürger in Pieschen das ra-
sante Wachstum der augenblick-
lich größten Baustelle in diesem 
Dresdner Ortsteil. Betrachtet man 
das Bauvorhaben aus der Luft, ist 
man fast schon geneigt von einem 
kleinen Stadtteil zu sprechen. So-
gar eine neue Straße, auf der die 
Pieschener schon Ende des Jah-
res zwischen der Bürgerstraße und 
Leipziger Straße flanieren können, 
wird hier entstehen.
Mit seiner modernen Architektur 
wird das Quartier neben Rathaus 
und Markuskirche maßgeblich dazu 
beitragen, Pieschen wieder ein Stück 
attraktiver zu machen. Das Vorha-
ben ist in vier Bauabschnitte mit 
insgesamt neun Häusern gegliedert.

Eigentümer des gesamten Areals 
wird mit Fertigstellung die Versi-
cherungsgesellschaft HanseMerkur 
Grundvermögen AG sein. Für die   
künftigen Mieter sicher ein gutes 
Vorzeichen und die durchaus mo-
deraten Mieten ab 8,60 EUR/m² 
(Kaltmiete) können sich sehen las-
sen, denn alle Häuser verfügen über 
Aufzüge von der Tiefgarage bis ins 
oberste Geschoss. Fußbodenhei-
zungen, Videosprechanlagen so-
wie 200 Mbit Breitband mit Kabel-
TV in alle Räumen – das muss man 
für diesen Mietpreis in so zentraler 
Lage Dresdens erst einmal finden. 
Die Vermietung der Wohnungen 
läuft seit Fertigstellung der Mus-
terwohnung im Bauabschnitt  I.  
Vermieterin Christiane Fiebiger ist 

sehr zufrieden und zuversichtlich, 
dass bis Ende September die Woh-
nungen ihre glücklichen Mieter ge-
funden haben.
Die Gewerbeeinheiten sind klein 
und äußerst zweckmäßig, weil be-
wusst auf unnötige Nebenflächen 
verzichtet wurde. Die Nachfrage 
ist noch verhalten, aber unser Ver-
triebspartner DER IMMO TIP ist 
hier guter Dinge.
„Wir haben uns einen straffen Zeit-
plan gesetzt und liegen voll in der 
Zeit“, betonen die beiden Inves-
toren Thomas Porstein und Claus 
Fiebiger, die eigens für dieses Vor-
haben die Markus Projekt GmbH 
gründeten. Ihnen ist es gelungen, 
die jahrelang begehrte aber nicht 
zu strukturierende Brache in Bau-
land zu wandeln. Und dass alles 
wie am Schnürchen läuft, hat einen 
einfachen Grund, berichtet Claus 
Fiebiger: „Thomas Porstein und ich 
sind mit unseren eigenen Firmen 
(Porstein 4D Ingenieure GmbH / 
Cosmo Immobilien GmbH) be-
reits seit langem im Dresdner Bau-
geschehen verwurzelt und ver-
trauen dabei immer auf bewährte 
Partnerschaften. Da geht es nicht 
zuerst um Preise sondern um Qua-
lität und Vertrauen. Es macht auch 
einfach mehr Spaß, wenn ein Wort 
und ein Handschlag wirklich noch 
 zählen.“

Das ca. 25  Millionen Euro Vorha-
ben wird nach nur knapp zwei Jah-
ren Bauzeit auf ca. 7.000 m² Grund-
stück über 114 Wohnungen mit je 
einem TG-Stellplatz sowie 11 Ge-
werbeeinheiten verfügen.
Bezugsfertig sind die ersten Woh-
nungen im Bauabschnitt I an der 
Bürgerstraße bereits am 27. Septem-
ber. Und auch die weiteren Bauab-
schnitte können bis zum 25.  No-
vember von ihren neuen Bewoh-
nern bezogen werden. Zeit genug 
also, um sich in den neuen vier 
Wänden ganz gemütlich aufs Weih-
nachtsfest einzustimmen.
Ein absolutes Highlight in vielen 
Wohnungen wird der einmalige 

Blick über die Elbwiesen Richtung 
Ostragehege sein. Ganz Glückliche 
werden von ihren Balkonen und 
Terrassen sogar die Silhouette der 
Dresdner Altstadt genießen können. 
Beim Wochenend-Frühstück den 
Dampfern auf der Elbe winken und 
anschließend kurz rüber zum Elbe-
radweg ein paar Kalorien abstram-
peln – Herz, was willst du mehr?
Mietinteressenten können sich 
am 10. und 11.  Juni von 9:00 bis 
17:00  Uhr zum MieterTag schon 
mal selbst ein eigenes Bild von den 
Wohnungen, den Gewerbeeinhei-
ten sowie von der beeindruckenden 
Lebensqualität entlang der künfti-
gen Hans-Fromm-Straße machen.

AnzeIge

Foto: www.markusprojekt.com

•	Hifi

•	TV

•	Video

•	Haus-	
technik

Verkauf – Service – Werkstatt

Merianplatz 3
Sachsen Forum/Centralhalle

01169 Dresden
Tel./Fax: 0351 4115065

Krimiabend
Gorbitz. Am 9.  Juni stellt Frank 
Goldammer seinen Krimi „Der 
Angstmann” in der Bibliothek 
Gorbitz, Merianplatz 4, vor. Be-
ginn ist 19  Uhr, der Eintritt ist 
frei. 
Im letzten Kriegswinter ermittelt 
ein Kriminalinspektor in Dres-
den in einem Tötungsverbre-
chen. Als die Stadt im Fe bruar 
1945 im Bombenhagel versinkt, 
denkt die Ö� entlichkeit, dass 
auch der Mörder dabei umge-
kommen sei. Frank Goldammer 
wurde 1975 in Dresden geboren 
und schreibt seit seinem 20. Le-
bensjahr Kriminalromane. (brh)

Tanz, Musik, Film
Gorbitz. Der Club Passage, Leu-
tewitzer Ring 5, steht zum West-
hangfest am Familien-Sonntag, 
dem 11. Juni, ab 10 Uhr, o� en für 
alle Interessierten. Die kleinen 
Tänzer der Kindertanzkurse zei-
gen von 10.30 bis 11.30  Uhr ihr 
Können. Am Nachmittag spielt 
die hauseigene FolkSessionBand 
auf der Terrasse. Zudem wer-
den lustige Zeichentrick� lme ge-
zeigt. Zu empfehlen ist bei dieser 
Gelegenheit der Besuch der aktu-
ellen Ausstellung „Malerei von A 
bis Z“ von Akos Jost in den Club-
räumen. Eintritt frei. (LA)

www.club-passage.de

ANZEIGE

Neue Back-Leckereien im SACHSEN FORUM
Die Fürstenbäckerei Matzker jetzt 
auch in Gorbitz. Die alteingesesse-
ne Traditions- und Fürstenbäcke-
rei Matzker aus Kleinzschachwitz 
hat seit Ende letzten Jahres nun 
auch ein Ladengeschä�  im Sach-
senforum in Gorbitz. Die Fürsten-
bäckerei Matzker hat das Geschä�  
von der Freitaler Bäckerei Gra-
fe übernommen. Neben den be-
kannten Back- und Konditorwa-
ren werden natürlich auch herz-
ha� e Snacks angeboten. Selbst-
verständlich wird das gesamte 
Sortiment täglich frisch aus der 
Backstube geliefert, natürlich al-
les in bewährter Handarbeit pro-
duziert und mit Liebe zuberei-
tet. Die Weizenbrötchen werden 
mehrmals täglich sogar direkt in 
der Filiale vor Ort gebacken und 
den Kunden noch Backofen warm 

in die Bäckertüte verpackt. Gera-
de jetzt in der heißen Jahreszeit 
sind die vielseitigen Eissorten bei 
Jung und Alt sehr begehrt, die in 
der hauseigenen Produktion eben-
falls selbst hergestellt und verziert 
werden. Wir haben täglich für Sie 
geö� net, unsere freundlichen Ver-
käuferinnen freuen sich auf Sie. 

Ein ganz besonderer Dank an un-
sere Kunden: Schneiden Sie ein-
fach unsere Visitenkarte aus und 
legen Sie diese bis Mitte Juni in 
unserer Filiale im SACHSEN 
FORUM vor, dann erhalten Sie 
bei einem Einkauf ab 3 Euro einen 
Ka� ee oder Tee gratis dazu.

Ihre Fürstenbäckerei Matzker

BÄCKEREI UND KONDITOR-SPEZIALITÄTEN

Merianplatz 3 ∙ 01169 Dresden
Telefon: 0351/4109729 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 6.30 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Samstag von 6.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 
Sonntag von 6.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Fürstenbäckerei Matzker, Café-Betriebsgesellschaft Dresden mbH

direkt neben der Sparkasse

im SACHSEN FORUM

Löbtau. Die Begegnungs- und 
Beratungsstätte für Senioren 
und Angehörige, Hainsberger 
Straße 2, lädt am 13.  Juni zu ei-
nem Bildervortrag über Taiwan 
ein. 
Am 20.  Juni � ndet ein Kräuter-
nachmittag statt. Ein Biogra-
� evortrag zu Lale Andersen er-
wartet die Besucher am 22. Juni, 

Unterhaltung und Rat
Start ist jeweils 14.30 Uhr. Bera-
tung für Senioren und Angehö-
rige, Fragen zu P� ege, Lebensbe-
wältigung etc. montags von 13–
15 Uhr, dienstags von 10–12 Uhr 
und donnerstags von 13–15 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung. (LA)

Weitere Informationen:
Tel. 4135471, E-Mail:

mail19@awo-in-sachsen.de
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Umfrage: Was Leser bewegt
Was wünschen Sie sich von Ihrer Stadtteilzeitung?

Seit über 20 Jahren gibt der SV SAXONIA Verlag Stadtteilzeitungen heraus. Die Zeiten ändern sich, was 
gestern wichtig war, ist heute vielleicht weniger spannend. Deshalb möchten wir von Ihnen wissen: Was 
ist Ihnen wichtig? Was möchten Sie in Ihrer Stadtteilzeitung lesen? Bitte beantworten Sie deshalb folgen-
de Fragen oder schreiben Sie uns, was Sie bewegt. 

  Welche unserer Stadtteilzeitungen 
lesen Sie regelmäßig?

 Blasewitzer Zeitung
 Leubener Zeitung
 Prohliser Zeitung

 Neustadt Zeitung
 Pieschener Zeitung
 Plauener Zeitung
 Löbtauer Anzeiger

  Was schätzen Sie an den Stadtteilzeitungen?
 Lokaler Inhalt
 Themenvielfalt
 Gestaltung

  Nutzen Sie den Internetauftritt 
www.dresdner-stadtteilzeitungen.de?

 Ja
 Nein

 Kenne ich nicht

  Was ist Ihnen wichtig?
 Lokales aus Ihrem Stadtteil
 Informationen aus ganz Dresden
 Informationen aus dem Umland

  Welche Themen interessieren Sie?
 Kultur/Veranstaltungen, Sport, Service
 Bildung, Geschichte
 Wirtschaft, Unternehmen, Politik
 Straßenverkehr, Bauen/Wohnen
  Gesundheit, Soziales, Vereine
 Werbung

  Welche Themen vermissen Sie? (max. 3 Themen)

  Über welche Altersgruppe möchten Sie mehr 
erfahren?

 bis 20 Jahre
 20 bis 39 Jahre

 40 bis 65 Jahre
 Senioren ab 65 Jahre

  Welcher Altersgruppe gehören Sie an?
 Unter 20
 20–39

 40–65
 über 65

Für die Teilnahme an der Gewinnauslosung geben Sie bitte Ihre Kontaktdaten an:

Mitmachen und gewinnen:
Unter allen Einsendern verlosen wir drei Broschü-
ren „Schlemmerreise mit Gutscheinbuch.de“. 
Schicken Sie uns Ihre Antworten bis zum 23. Juni 
2017 an: SV SAXONIA Verlag GmbH, Dresdner 
Stadtteilzeitungen, Lingnerallee 3, 01069 Dresden
Sie können die Umfrage ab 6. Juni auch online unter 

www.dresdner- stadtteilzeitungen.de beantworten. 
Ihre personenbezogenen Daten werden nur für die 
Umfrage verwendet. Wenn Sie an der Gewinnaus-
losung teilnehmen möchten, übermitteln Sie uns 
bitte Ihre Adresse/Telefonnummer zur Benach-
richtigung. (StZ)

Testen Sie Ihren Stromverbrauch!
Kühlschrank, Waschmaschine, Ge-
schirrspüler – alle Haushaltsgeräte 
verbrauchen unterschiedlich viel 
Strom. Doch ausschlaggebend sind 
nicht nur Gerätetyp, technische Aus-

stattung und das 
Alter der Geräte, 
sondern auch 
die Nutzungs-
gewohnheiten 
jedes Einzelnen.

Wie viel genau jedes Ihrer Elektro-
geräte verbraucht, lässt sich ganz ein-
fach überprüfen.

Dazu können Sie sich bei uns kosten-
los für 14 Tage ein Strommessgerät 
ausleihen. Die Stromverbrauchswerte 
werden mit Durchschnittswerten ver-
glichen. So finden Sie schnell heraus, 
ob Ihre Geräte ineffizient arbeiten 
oder ob Ihre Gewohnheiten optimiert 
werden müssen.

Im Anschluss an die Ausleihe werten 
unsere Energieberater im DREWAG-
Treff die Verbrauchswert Ihrer Geräte 
aus und können Ihnen nützliche Tipps 
zum Thema Energiesparen geben.

Weitere Informationen erhalten Sie 
von unseren Energie-Beratern im 
DREWAG-Treff, Ecke Freiberger/
Ammonstraße in 01069 Dresden.

stattung und das 
Alter der Geräte, 
sondern auch 
die Nutzungs-
gewohnheiten 
jedes Einzelnen.

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Anzeige

Luft, Wasser, Schiene oder Stra-
ße  – Das Verkehrsmuseum ist 
ein Haus voller Geschichten aus 
der Welt der Mobile, ein Ort zum 
Entdecken, Erfahren, Einstei-
gen und Experimentieren. „Lei-
nen los!“, die neue Dauerausstel-
lung Schifffahrt, nimmt die Be-
sucher mit an die Ufer der Flüsse 
und Ozeane und an Bord von his-
torischen und modernen Schif-
fen. Den spektakulären architek-
tonischen Rahmen dafür bildet 
ein stilisierter Schiffsrumpf, der 
die Ausstellung beherbergt. Groß 
und Klein können digital ihr ei-
genes Boot gestalten. Bei der an-
schließenden Regatta erweist 
sich, wer das Zeug zum Schiffs-
bauer hat.

„Leinen los!“
Die neue Dauerausstellung Schifffahrt im Verkehrsmuseum

Tag des Seefahrers
Ganztägig mariti-
me Aktionen. Als Pi-
rat oder Seemann ver-
kleidet kommen die 
Kleinsten kostenlos 
ins Museum.
25. Juni von 10–18 Uhr

Schiff ahoi!
Spannende Entdecker-
tour durch die neue 
Ausstellung.

30. Juni, 
7./14./21./28. Juli & 

4. August  
jeweils 15–16 Uhr 

Anmeldung erforderlich

Schiffsbauwerkstatt
Baut euer eigenes Re-
cycling-Schiff und er-
probt die Schwimm-
barkeit.

28. Juli & 2. August 
jeweils 10:30–12:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich

Öffnungszeiten: Di bis So 10–18 Uhr www.verkehrsmuseum-dresden.de
Verkehrsmuseum Dresden, 

Augustusstraße 1, 01067 Dresden   

Viele privat Krankenversicher-
te sehen sich Jahr für Jahr Bei-
tragssteigerungen ausgesetzt. An-
fänglich günstige Beiträge kön-
nen zu wirtschaftlich enormen 
Belastungen werden, insbesonde-
re im Alter. Die jährlichen Beiträ-
ge können sich dann durchaus auf 
10.000,00 EUR und mehr belaufen. 
Um diese Belastungen abzuwen-
den, wollen viele Betroffene (zu-
rück) in die GKV wechseln. Das 
erfordert die Beachtung der kom-
plexen Vorschriften hierzu.
Insbesondere für über 55-Jährige 
hat der Gesetzgeber die Möglich-
keiten für den Wechsel stark ein-
geschränkt. Der dahinterstehen-
de Gedanke für die Einschrän-
kung ist der, dass sich diejenigen, 
die sich „in jungen Jahren“ als 
privat Krankenversicherte dem 
Solidarprinzip der GKV entzo-
gen haben, „im Alter“ nicht hier-
von partizipieren sollen. Das be-
deutet aber nicht, dass die Mög-
lichkeit des Wechsels immer 

ausgeschlossen ist. Ob die Vor-
aussetzungen für den Wechsel 
vorliegen, hängt von den Um-
ständen des Einzelfalls und ggfs. 
dem Vorgehen im Einzelfall ab. 
Betroffenen ist angesichts der 
wirtschaftlichen Bedeutung eine 
fachkundige anwaltliche Prü-
fung, Beratung und bei Bedarf 
Vertretung anzuempfehlen, die 
jeweils allein/ausschließlich de-
ren Interessen verpflichtet ist. 

Rechtsanwalt Markus Bombis

Anzeige

Der Wechsel von der privaten Kranken­
versicherung (PKV) in die gesetzliche 

Krankenversicherung (GKV)

Kesselsdorfer Str. 13 · Dresden
Telefon 0351/421 70 63

www.die-kleidermeister.de

Unser Klassiker
Zwei Anzüge 

für nur 16,00 €

NOTAPHILIE 
DRESDEN 
Dr. Hemmerling

Neu:
5-Euro-Münze

mit farbigem Ring

Oschatzer Straße 14 · 01127 Dresden-Pieschen
Telefon: (03 51) 8 58 32 53

Geschäftszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr

Ankauf · Verkauf · kostenlose Schätzungen

„Ostern und P� ngsten sind die 
Geschenke am geringsten“, weiß 
der Volksmund. Überraschen Sie 
Ihre Freunde doch einmal mit et-
was Besonderem: mit der Broschü-
re „Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de“ der Ku� er Marketing 
GmbH. Die Broschüre mit hochwer-
tigen 2für1-Gutscheinen und Wert-
gutscheinen gibt es für 150 Regionen 

ANZEIGE

Entspannen mit Gutscheinbuch.de
und natürlich auch für Dresden und 
Umgebung. Darin enthalten sind 
206 Angebote für den Besuch von 
Gaststätten, Freizeit- und Wellnes-
soasen. Restaurants spendieren o� -
mals das zweite Hauptgericht, beim 
Wellness muss der Partner z. T. für 
die Anwendung nichts bezahlen. 
Die Angebote gelten bis zum 31. Ja-
nuar 2018.         www.gutscheinbuch.de 
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Löbtau. Das Dresdner Amt für 
Kultur und Denkmalschutz för-
dert im Rahmen des Ideenwett-
bewerbs „10 x 2025  Euro für 
2025“ 10 Kleinprojekte, die sich 
mit dem gesellschaftlichen Mit-
einander in Dresden beschäfti-
gen. Unter den rund 60 Bewer-
bungen war auch die des Löb-
top e. V., der mit dem Preisgeld 
eine Ideenwerkstatt für das gro-
ße Stadtteilfest 950  Jahre Löb-
tau realisieren möchte. Der Ver-
ein ist nicht nur unter den Ge-
winnern, sondern präsentierte 
am 16. Mai gemeinsam mit dem 
ebenfalls prämierten Sound 
City Lab Dresden das Konzept 
auf einer Pressekonferenz im 
Rathaus.
„Wir freuen uns, im Herbst 
mit Unterstützung des Kultur-
hauptstadtbüros unsere Pro-
jektidee ‚Öffentliche Ideen-
werkstatt 950  Jahre Löbtau‘ 
durchführen zu können und 

bedanken uns für den Rück-
halt für unsere Pläne“, so der 
Vereinsvorsitzende Felix Lie-
big. Mit-Macher gesucht: An 
jedem zweiten Donnerstag im 
Monat findet das Arbeitsple-
num des Löbtop e. V. statt. In-
teressierte sind herzlich einge-
laden, zum nächsten Treffen 
am Donnerstag, dem 9.  Juni, 

Geld für Ideenschmiede
Löbtop e. V. gewinnt Ideenwettbewerb „10 x 2025 Euro für 2025“

Auf der Pressekonferenz im Dresdner Rathaus am 16. Mai stellte Viola Martin-Mönnich (im Podium 2. v. l.) für 
den Löbtop e. V. das Gewinnerkonzept vor. Im Herbst soll eine Ideenwerkstatt für das Stadtteilfest 950 Jahre 
Löbtau stattfinden. 	�  Foto: Löbtop e. V.

vorbeizuschauen. Los geht’s um 
19 Uhr im Wahlkreisbüro Roter 
Renner, Rudolf-Renner-Stra-
ße 49.
	 (Viola Martin-Mönnich)

Kontakt: Löbtop e. V. 
Clara-Zetkin-Str. 48, 01159 Dresden 

E-Mail: info@löbtop.de 
www.facebook.de/loebtop 

www.löbtop.de

Gorbitz. Am 14.  Juli heißt das 
Motto wieder „Mittag im Mit-
telpunkt  – Gemeinsam kochen 
und genießen”. Die Vorberei-
tung beginnt 10.30 Uhr, Anmel-
dungen sind bis 11.  Juli erfor-
derlich. Die Kosten hängen von 
der Teilnehmerzahl ab.
Zum Filmnachmittag im Mit-
telpunkt „Birnenkuchen mit La-
vendel“ sind am 20. Juli, 14 Uhr, 
alle Filmfreunde willkommen.

„Mittelpunkt” im Juli
Zu einer gemeinsamen Wande-
rung in die Sächsische Schweiz 
(Felsenlabyrinth) starten die 
Wanderfreunde am 26.  Juli, 
9 Uhr, am Mittelpunkt. Eine An-
meldung wird bis 24. Juli erbeten. 
Schließtag ist der 10. Juli. 	 (brh)

Informations- und Kontaktstelle  
„Mittelpunkt”, Merianplatz 4 

(Sachsenforum, Ebene 2) 
E-Mail: mittelpunkt@dpbv-online.de, 

Tel. 4179260

ANZEIGE

Opel Insignia: Fahrspaß und 
Sicherheit in ihrer schönsten Form

Der neue Opel Insignia ist ein 
Statement. Ein Flaggschi� , nach 
dem sich die Menschen auf der 
Straße umdrehen. Das Aushänge-
schild der Marke begeistert nicht 
nur durch sein sportliches Er-
scheinungsbild, durch die Tech-
nik oder die niedrigen Emissions-
werte. Es steckt viel mehr drin. 
„Es ist ein Auto mit Wohlfühlcha-
rakter“, sagt Christian Schleicher, 
Geschä� sführer vom Autohaus 
Dresden. „Platzangebot, Komfort 
und der Preis machen das Modell 
zum perfekten Dienstwagen.“ 
Der komplett neue Opel Insi-
gnia ist extrem gut in Form. 
Der Grand Sport hat um bis zu 
175  Kilogramm im Vergleich 
zum Vorgänger abgespeckt. Beim 
Sports Tourer sind es sogar bis zu 
200 Kilogramm weniger. Der Ge-
wichtsverlust und die neue, äu-
ßerst präzise Lenkung sind we-
sentlich für die gesteigerte Fahr-
dynamik verantwortlich. Das 
neue Opel-Flaggschi�  kommt zu-
dem mit einem breiten Portfolio 
an hoche�  zienten Motoren und 
reibungsoptimierten Getrieben 
in den Handel, die den Verbrauch 
und damit die Kra� sto�  osten 
weiter senken. Die zweite Insig-
nia-Generation überzeugt mit ih-
rer atemberaubenden Linienfüh-
rung, einem auf 1.665  Liter an-
gewachsenen Ladevolumen – das 
sind über 130 Liter mehr als beim 
Vorgänger  – bis hin zum coolen 
Head-up-Display. Um das Bela-
den so einfach wie möglich zu 
machen, funktioniert die Heck-
klappe per Kick, ohne dabei das 
Fahrzeug berühren zu müssen.
Technologisches Highlight im 
neuen Opel Insignia Sports 

Tourer ist unter anderem das 
preisekrönte adaptiven Intelli-
Lux LED Matrix-Licht. Dank 
der höheren Anzahl von LED-
Elementen passen sich die 
Lichtfunktionen noch präziser 
der jeweiligen Situation an; die 
Übergänge verlaufen schneller 
und f ließender. Um die Sicht 
in Kurven zu optimieren, ha-
ben die Opel-Ingenieure die 
LED-Scheinwerfer mit einer 
aktiven Kurvenlichtfunktion 
ausgestattet, um die gewählte 
Fahrspur heller auszuleuchten. 
Dazu kommt ein ins Abblend-
licht integrierter Fernlicht-
strahl, der die Lichtweite auf bis 
zu 400  Meter verlängert. Fea-
tures wie der aktive Spurhal-
te-Assistent mit automatischer 
Lenkkorrektur erhöhen weiter 
die Sicherheit. Im Innenraum 
sorgen auf Wunsch die AGR-
zertifizierten Premium-Ergo-
nomiesitze (Aktion Gesunder 
Rücken) mit Massage-, Venti-
lations- und Memory-Funktion 
für Wohlbefinden.
Erleben Sie den neuen Opel In-
signia persönlich und haut-
nah. Kommen Sie am Samstag, 
24.  Juni 2017, zur Insignia-Pre-
miere in unsere Häuser. Verein-
baren Sie eine Probefahrt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

CHRISTIAN SCHLEICHER, GESCHÄFTS-
FÜHRER vom Autohaus Dresden.




